Südbadischer Handballverband e.V.



Unterbeleg-Nr.:      
Rehlingstr. 17, 79100 Freiburg

Spesenabrechnung
(Bestimmungen der Gebührenordnung des Verbandes siehe Rückseite)

Name: 

     
Straße:      
Ort:      
Funktion: 
 FORMDROPDOWN 
     
Bankverbindung: 
IBAN: 


BIC/SWIFT:      



bei der 

     
Zur Sitzung am   .  .       in  FORMDROPDOWN 
     
Lokal:  FORMDROPDOWN 
      Zweck:  FORMDROPDOWN 
     
Habe ich folgende Barauslagen zu verzeichnen:

Anreise am   .  .      um       Uhr, Rückreise am   .  .      um       Uhr

1. Reisekosten

Bundesbahn (Beleg anbei)




€       



Privatwagen für       km á _______ €


€       



Mitfahrt:      
2. Übernachtungskosten (gemäß Nachweis)

(die im Übernachtungskostenpreis in der Regel enthaltenen Frühstückskosten

sind in Höhe von 20 % des Übernachtungspreises abzusetzen)



€       
3. Sitzungsgeld (lt. Bundesreisekostengesetzt)

Bei Sitzungen oder Tagungen des Präsidiums, der Verbandsausschüsse,
Arbeitskreise, Kommissionen, sonstigen Gremien des Verbandes oder bei

Repräsentationsfahrten wird ein Sitzungsgeld in Höhe von 



€ 10,00
ausbezahlt.

Zusätzlicher Verpflegungsaufwand bei Abwesenheit

· von mehr als 8 Stunden = € 14,00






€       
· über mehrere ganze Tage je Tag
€ 28,00





€       
· über mehrere Tage am An- und Abreisetag = € 12,00



€       








Zwischensumme:
€       
abzüglich
für am Tagungsort unentgeltlich erhaltenen Verpflegung oder Teilverpflegung:

a) um 20 % bei frei gewährtem Frühstück aus €       
b) um 40 % bei frei gewährtem Mittagessen aus €       



€       
c) um 40 % bei frei gewährtem Abendessen aus €       



€       
d) um 100 % bei frei gewährter Vollverpflegung aus €       


€       
5. Sonstige Auslagen lt. Beleg
     












     










€       
Die Richtigkeit vorstehender Abrechnung nach der

Summe
:
€       
umseitigen Spesenordnung des Verbandes bestätigt:

     , den   .  .     





genehmigt durch:
______________________





_______________

(Unterschrift)







(Unterschrift)

Auszug
aus der Gebührenordnung des Südbadischen Handballverband e.V. § 6, Ziffer 1,2, 4 und 5
1. Allgemeine Aufwandsentschädigung für Verbandsmitarbeiter:

Sitzungsgeld in Höhe von 10,00 € wird gewährt bei Sitzungen oder Tagungen des Präsidiums, der Verbandsausschüsse, Arbeitskreise, Kommissionen, sonstigen Gremien des Verbandes oder bei Repräsentationsfahrten. Der Empfänger ist für die zutreffende und zeitnahe Versteuerung des Aufwandsersatzes selbst verantwortlich. Die Sitzungsgelder werden als Zahlungen im Sinne des Ehrenamtsfreibetrages angesehen und sind daher bei dem jährlichen Ehrenamtsfreibetrag gemäß § 3 Nr. 26a Einkommenssteuergesetz (EStG) zu berücksichtigen.

Zusätzlicher Verpflegungsmehraufwand bei Abwesenheit


von mehr als 8 Stunden
€ 14,00


über mehrere ganze Tage je Tag 
€ 28,00


über mehrere Tage am An- und Abreisetag je 
€ 12,00

Die Übernachtungskosten werden gemäß Nachweis erstattet. Die Notwendigkeit von Übernachtungen ist zu begründen.

Werden am Tagungsort unentgeltlich Verpflegung oder Teilverpflegung gewährt, wird das Tagegeld wie folgt gekürzt:

a) um 20 % bei frei gewährtem Frühstück

b) um 40 % bei frei gewährtem Mittagessen

c) um 40 % bei frei gewährtem Abendessen

d) um 100 % bei frei gewährter voller Verpflegung

Sollte für eine Veranstaltungsteilnahme der Verbandsvertreter Urlaub oder Dienstbefreiung beantragen müssen, entfällt die vorstehende Regelung.

2. Errechnung der Abwesenheitszeit
Die Abwesenheit errechnet sich bei auswärtigen Erledigungen von der Abfahrtszeit bis zur Wiederankunft am Wohnort. Sind an einem Tag mehrere Sitzungen oder Spieltermine wahrzunehmen, so ist die Gesamtheit der Spesenordnung zugrunde zu legen. Falls Spiele für verschieden Vereine zu leiten sind oder Termine für verschiedene Verbandsinstitutionen wahrgenommen werden, sind die Spesen anteilig umzulegen.

4. Besondere Aufwendungen
Besondere Aufwendungen, die zur Durchführung des Reisezwecks erforderlich waren (öffentliche verkehrsmittel, Taxi, Gepäcktransport, Zuschläge, u.ä.), werden erstattet. Die Ausgaben sind durch Belege nachzuweisen. Die Notwendigkeit der Taxibenutzung ist zu begründen.

5. Fahrtkosten
Mitarbeiter sind berechtigt, private Kraftfahrzeuge zu benutzen. Fahrgemeinschaften werden vorgeschrieben, sofern die Möglichkeit hierzu besteht.

Bei Benutzung von Kraftwagen werden pro Kilometer der verkehrsgünstigsten Route € 0,30 ersetzt. 

Mitgenommene Fahrtteilnehmer können keine eigenen Fahrtkosten in Rechnung stellen.

Bei Lehrgängen erhalten Trainer und Betreuer € 0,30 pro km inklusive Mitfahrerpauschale; für Lehrgangsteilnehmer gelten gesonderte Richtlinien.
